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Neue Förderregeln für Pelletheizungen
Effiziente Umwälzpumpe und hydraulischer Abgleich für Zuschuss nötig

Eine Holzpelletheizung überzeugt
viele Eigenheimbesitzer durch
Komfort und Umweltfreundlich-
keit, deshalb hat sich der Brenn-
stoff schnell auf dem Markt etab-
liert. Zugleich lockt die Förderung
aus dem Marktanreizprogramm
für erneuerbare Energien. Seit An-
fang September gelten nun neue
Voraussetzungen für den Zuschuss
des Bundesamtes für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle. 

Wer Zuschüsse für Pelletheizungen
beantragt, erhält diese seit 1. Sep-
tember nur, wenn er gleichzeitig
eine effiziente Umwälzpumpe ein-
bauen und einen hydraulischen Ab-
gleich durchführen lässt. Das geht
aus einer Mitteilung der Verbrau-
cherzentrale Sachsen hervor. Der
Einbau der Anlage, der Pumpe so-
wie der hydraulische Abgleich müs-
sen von einem Fachbetrieb, sprich
Heizungsinstallateur, durchgeführt

werden. Als Nachweis kann der pri-
vate Verbraucher einfach die Rech-
nung des Fachbetriebs zusammen
mit dem ausgefüllten Antrag beim
Bundesamtes für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) einrei-
chen. Die geänderten Förderbedin-
gungen gelten auch für den Einbau
von Wärmepumpen sowie den Aus-
tausch von durch Solarkollektoran-
lagen unterstützten Heizkesseln,
heißt es in der Mitteilung weiter.
Der hydraulische Abgleich ermög-
liche durch die Harmonisierung al-
ler Heizungskomponenten einen ef-
fizienten und komfortablen Betrieb
des Heizsystems. Außerdem sei er
Voraussetzung für den Einsatz einer
effizienten Pumpe, die den Strom-
verbrauch erheblich senke. 
Der Einsatz von Pelletheizungen
gilt als nahezu klimaneutral. Bei
der Verbrennung der Pellets werde
lediglich die Menge an CO2 frei,
die die Bäume während ihres

Wachstums aufgenommen haben. 

Im Vogtlandkreis sind Pelletheizun-
gen noch wenig verbreitet, aber im
Kommen. Mit seinem Projekt
„Landschaftspflegematerial“ plant
der Vogtlandkreis gemeinsam mit
dem Sächsischen Ministerium für
Umwelt und Landwirtschaft, künf-
tig mehr regional verfügbare Ener-
gieträger zum Einsatz kommen zu
lassen. Mit einer entstehenden Bio-
masse-Logistik soll sich dann auch
der Anteil an Pelletheizungen erhö-
hen. Regionale Partner stehen dazu
bereits in den Startlöchern.

Kontakt: 
www.energieleitstelle-vogtland.de
-> Projekte -> Biomasse
www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de 
( 018 809802400 
(0,14 E/Min. aus dem deutschen Festnetz, ab-
weichende Preise für Mobilfunkteilnehmer).

Vorteile Pellets

• Aus nachwachsendem Rohstoff gefertigt. Fallen als Neben-
produkt in Sägewerken an, es müssen keine extra Bäume
gefällt werden. Daher im Vergleich mit Gas oder Öl wohl die
ressourcenschonendste Heizvariante.

• Umweltbilanz positiv, weil: Keine zusätzlichen Transport-
wege zu weiteren Unternehmen, da Fertigung direkt im Sä-
gewerk. Nähe des Herstellungsbetriebes (Sägewerk) erspart
lange Transportwege. Liefertermin oft wesentlich kurzfristi-
ger und spontaner möglich als bei Heizöl. 

• Pellets ersparen regelmäßige Wartung und Prüfung auf
Lecks, wie beim Öltank notwendig.  

Nachteile Pellets

Erhöhter Platzbedarf im Vergleich zu Öl. (Pellets dennoch in der
Regel auf derselben Grundfläche lagerbar, auf der vorher der
Heizöltank stand. Pellets lassen sich beliebig hoch aufschüt-
ten.)  

Wieviel Pellets braucht mein Haus?

Ein herkömmliches Einfamilienhaus hat im Durchschnitt mit
einer 15 kW-Anlage einen Verbrauch von ca. 3 bis 4 Tonnen.
Pro Kubikmeter lassen sich ca. 650 Kilogramm Pellets lagern. 
Platzbedarf also etwa 5 bis 6, max. 7 Kubikmeter besteht. 

Umweltverträglichkeit 

Pelletheizanlagen sind weitgehend CO2-neutral. Bei ihrer Ver-
brennung wird nur so viel CO2 freigesetzt, wie der Baum zu-
vor in seiner Wachstumsphase in sich aufgenommen hat und
auch bei einem natürlichen Verrottungsprozess wieder freige-
ben würde. Da dank der relativ kurzen Transportwege kaum
CO2-Belastung entsteht, gelten Holzpellets durchaus als sau-
berer Brennstoff.

Vielseitigkeit
Die Volkshochschule des Vogtland-
kreises versteht sich als eine Ein-
richtung der Vielseitigkeit. Die
Bildungsthemen werden in unter-
schiedlichen Veranstaltungsfor-
men angeboten – sei es als Vor-
trag, als Kurs, als Vortragsreihe
oder als Wochenend-Schnupperan-
gebot.

Vielseitigkeit heißt aber auch, An-
gebote für verschiedene Generatio-
nen bereit zu halten. So finden sich
neben Kursen für Babys (Gymnas-
tik, Schwimmen, Massage), Kurse
für Schülerinnen und Schüler
(Knigge, Computertastschreiben)
und ausgewiesene Angebote für Se-
niorinnen und Senioren (z. B. Eng-
lisch-, PC- und Tanz-Kurse).

Und: Die Volkshochschule ist Bil-
dungspartner für Unternehmen und
Institutionen in der Region. Gemein-
sam planen, organisieren und setzen
wir Bildungsangebote um – sei es z.
B. im EDV-, Gesundheits-, Kultur-
und Sprachbereich. Die Volkshoch-
schule ist Partner der Krankenkassen
in der Primärprävention.

An grauen Herbstabenden und
für Spätentschlossene
Anmeldungen nimmt die Volks-
hochschule ganzjährig entgegen.
Interessierte können auch als Quer-
einsteiger zu einem Kurs hinzu-
kommen.

Einige Bildungsangebote starten
auch erst im Laufe des Herbstse-
mesters 2011. Dazu gehören:

• Kompaktangebote aus dem Be-
reich Gesundheit wie Gut leben
mit Diabetes, Wenn uns Nah-
rungsmittel krank machen, Der
Säure-Basen-Haushalt, Die
Schüßler-Mineralsalze, Burn-
out-Syndrom: Erkennen – Vor-
beugen – Verändern, Lach-Yoga
und Hormon-Yoga

• PC-Kurse für Arbeit, Beruf und
Freizeit: Bildbearbeitung, Foto-
buch und Computertastschrei-
ben

• Vorträge und Kurse aus dem Be-
reich Gesellschaft: Große Philo-
sophen und ihre Visionen, Die
Weltreligionen in Vergangenheit
und Gegenwart, Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung und

Testament, Rhetorik – Die Kunst
der freien Rede

• Kurse aus dem Bereich Kultur
und Gestalten: Kreative Wohn-
raumdeko, Stuhl- und Korbge-
flecht und Orientalischer Tanz

Offen für neue Ideen
Sprechen Sie uns an, wenn Sie ein
interessantes Thema vermitteln
möchten! Sie vermissen einen
Kurs? – Die Volkshochschule greift
gern neue Kursideen auf!

Infobox/Kontaktdaten:
Internet: www.vhs-vogtlandkreis.de
VHS-Geschäftsstelle Oelsnitz
Raschauer Straße 21
08606 Oelsnitz
Telefon: 037421 23770

E-Mail: 
oelsnitz@vhs-vogtlandkreis.de

VHS-Außenstelle Auerbach
Am Feldschlösschen 14
08209 Auerbach
Telefon: 03744 223871
E-Mail: vhs-auerbach@t-online.de

VHS-Außenstelle Klingenthal
Amtsberg 12
08248 Klingenthal
Telefon: 037467 22575
E-Mail: 
klingenthal@vhs-vogtlandkreis.de

VHS-Außenstelle Reichenbach
Schillerweg 4, 08468 Reichenbach
Telefon. 03765 521780
E-Mail: 
reichenbach@vhs-vogtlandkreis.de


